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NEU
KOMBIGUSS
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Aus Guss ist er, der neue Kombinationskessel

ZENT KOMBIGUSS. Und darum so
dauerhaft, so unermüdlich — so
widerstandsfähig gegen die gefährliche Korrosion

durch Schwefelsäure.
Jahraus, jahrein... Jahrzehnte heizt er das
Haus und liefert warmes Wasser, für die
Küche, für das Bad — soviel Sie wollen.
Immer gleich zuverlässig, immer gleich

' anspruchslos — und immer sparsam, sehr
I sparsam.

Es lohnt sich, ihn kennenzulernen. Schreiben

oder telefonieren Sie Ihrern Installateur,

oder fragen Sie uns. Alle Typen sind
kurzfristig lieferbar.

ZENT AG BERN 3072 Ostermundigen
Vom Schweizerischen Werkbund
SWB ausgezeichnet mit dem
Prädikat «Die gute Form 1965».
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Wenn Frauen wählen würden,
würden sie Gas wählen.

Warum soll der Architekt - aus den
gleichen Gründen nicht das

Gleiche tun? Auch er kennt die Vorteile
dieser Energie. Auch er mag diese Vorteile

den Frauen gönnen, die in «seinen»
Häusern wohnen, die kochen, baden,
waschen und sich der sichtbaren Flamme,
der gehorsamen Wärme freuen werden.
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Der Fachmann weiss, dass in Amerika
die Verwendung gasförmiger Energie
einen beispiellosen Aufschwung
genommen hat; dass in Europa ein gewaltiges

Versorgungspotential (Fern- und
Erdgas) aufgebaut und auch dem
schweizerischen Markt nutzbar gemacht wird.
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gas

die Hitze,
die sofort gehorcht
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